


Das Lokal Harmonie e.V., KUKST DU e.V. und Stapeltor e.V. 
haben sich 2020 für mindestens drei Jahre zusammengefunden, 
um Soziokultur für Duisburg stark zu machen. Und das auf vielen 
Ebenen: Sich kennenlernen, voneinander wissen, miteinander 
reden, lachen, streiten, gemeinsam feiern, für die Zukunft in der 
Vergangenheit wühlen, politische Realitäten schaff en.
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BITCHESxWITCHES

ist ein Kollektiv von FLINTA* mit

unterschiedlichsten Hintergründen

und Geschichten. Wir sind

KünstlerInnen, MusikerInnen,

Studierende, Mütter, ForscherInnen

und engagieren uns, um mit unseren

Veranstaltungsreihen FLINTA*

Artists mehr Bühnen zu eröffnen!
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Events: 30.04. 31.10.
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Wenn die Waffen, die sie liefern 
den Frieden machen 
was machen dann die Waffen, 
die sie nicht lieferten? 
Wenn die Waffen, die sie lieferten, 
den Krieg besiegen  
was machen dann die Waffen, 
die sie nicht lieferten? 
Besiegen Waffen den Krieg? 
oder 
liefern Waffen Frieden? 

Besiegen Waffen Krieg? 

Waffen für Krieg 
oder 
Waffen für Frieden? 
Dem Frieden die Waffen! 
Dem Krieg die Waffen! 
Wie ist das zu schaffen ? 
mit Waffen, mit Waffen, mit Waffen 
Im Wahn  
Findet ihr 
den Sinn! 

Verständnisfragen I-III
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Die Waffen 
retten Menschenleben? 
Der Krieg 
soll ein Land vernichten 
Die Waffen 
bringen den Frieden? 
Der Krieg 
verteidigt Werte,die wichtiger als 
Frieden sind? 
Die Waffen 
bringen den Frieden? 
Der Krieg 
bringt den Frieden? 
bekriegen wir den Frieden 
oder 
befriedet uns der Krieg ?

Wenn alle ihn rufen  
Wird er sich nicht verstecken, der Krieg 
Wenn alle ihm nachlaufen 
Wird er uns einholen, der Krieg 
Wenn alle auf ihn pfeifen 
wird er uns das Fürchten lehren, der Krieg 
Wenn alle ihn lauthals rausschreien 
wird er auf leisen Pfoten heranschleichen, der Krieg 
wenn alle ihn wollen 
lacht er sich ins Fäustchen 
und ist freigesprochen  
vom Grauen 
vom Töten 
vom Sterben  
vom Zerstören 
vom Leid. 
der Krieg 
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Am S-Bahnhof Rahm (Ost-Seite) finden wir das Schild mit dem Hinweis 
zum Einstieg in den Neanderlandsteig. Wir folgen der Straße „Am Rahmer 
Bach“ bis zur Katholischen Kirche und dem Bienenhaus. 

Hier gibt es die Möglichkeit ab Rahm Kirche mit dem Bus 940 nach 
Großenbaum, Buscher Straße zu fahren. 

Wir gehen weiter zur Unterführung. Dahinter biegen wir links in den 
Fußweg „Am Weidengraben“ ein und stoßen wieder auf den Rahmer Bach. 
Wir folgen dem Bachbett geradeaus. „An der Huf“/Ecke „Am Weiden-
graben“ finden wir links eine sehr kleine Unterführung, um auf die andere 
Seite der Bahnstrecke zu gelangen. Dort folgen wir der „Beckerfelder 
Straße“ zunächst durch ein Gewerbegebiet, dann durch die Felder zwischen 
Rahmer See (links) und Großenbaumer See (rechts).

Spaziergang (ca. 90 Minuten), Fahrrad (ca. 45 Minuten) 
* kennzeichnet durch unseren Bürgerverein unterstützte Projekte 
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Wenn wir auf die „Buscher Straße“ treffen, befindet sich rechts der Eingang 
zum Freibad mit der Pinguindusche. Folgen wir der Buscher Straße 
Richtung Osten, gelangen wir an den Kreisverkehr. Wir verlassen den 
Kreisverkehr zur „Albert-Hahn-Straße“ nach links und können am S-Bahn-
hof Großenbaum auf der linken Straßenseite die Stahlskulptur* mit dem 
ehemaligen Tor der Hahnschen Werke erblicken. Durch den Bahnhof/
Unterführung S-Bahn Großenbaum gelangen wir zum Heinz-Bünk-Platz. 
Am Kreisverkehr linker Hand finden wir den Öffentlichen Bücher-
schrank*, aus dem jeder kostenlos Bücher entnehmen kann. Wir über-
queren die Straße, wenden uns nach links und folgen der „Großenbaumer 
Allee“ bis zur Einmündung „Zu den Wiesen“. Dort finden wir einen 
markanten Findling mit einer Hinweistafel* auf den Schlagbaum 
Großenbaum. Dieser markierte seit 1532 die Grenze zwischen dem 
Herzogtum Berg und dem Herzogtum Kleve. Wie biegen rechts „Zu den 
Wiesen“ ein, an der Straße „Zu den Buchen“ wenden wir uns nach rechts 
und gelangen bis zur „Saarner Straße“. Dort biegen wir rechts ab, um nach 
ca. 80 m links in die „Lauenburger Allee“ nach links zu gehen. Dort 
kommen wir zum Evangelischen Gemeindehaus, der Kirche und dem 
Kirchturm.  Hier biegen wir dann links in die Straße „Am Siepenkothen“ 
ein und folgen ihr weiter geradeaus zur Straße „Zum Wassergraben“ wo 
Holzbrücken über die oberirdische Regenwassersammelanlage führen, die 
wie eine idyllische Teichanlage anmutet.  

Hier gibt es 250 m links die Möglichkeit mit dem Bus 940 nach Rahm zu 
fahren.  

50 Meter weiter wenden wir uns nach links, überqueren wir am 
Kreisverkehr den „Uhlenbroicher Weg“ und befinden uns „Am Schilfrohr“. 
Dann biegen wir rechts in den „Seerosenweg“ ein und  nehmen links den 
Fußweg, der uns auf die „Fichtenstraße“ führt. Dort biegen wir rechts ab 
und kehren zurück nach Rahm. Hinter der Brücke, die die 
Autobahn 524 quert, biegen wir dann direkt rechts ab und 
wandern entlang des Geländes der TS Rahm (Tennis) zum 
Kunstrasenplatz (Fußball) Richtung Reiserpfad und „ Am 
Knappert“ l inks zur Hauptstraße. Wir folgen der 
„Angermunder Straße“ nach links und biegen erst am 
Hinweisschild auf „Rosen Ruland“ nach rechts in die Straße 
„Am Rahmer Bach“ ab. Dort befindet sich eine der 
barrierefreien Brücken des Rahmer Bachs zur Querung des 
nun wasserlosen Rahmer Bachs. Hier finden wir verteilt die neu 
gepflanzten Obst- und Eschenbäume in Rahm. 
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Lebenswandel
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Gesetzt wir hätten als Mensch produziert: Jeder von uns 
hätte in seiner Produktion sich selbst und den anderen 
doppelt bejaht. Ich hätte 1. in meiner Produktion meine 
Individualität, ihre Eigentümlichkeit vergegenständlicht 
und daher sowohl während der Tätigkeit eine individuelle 
Freude, meine Persönlichkeit als gegenständliche, sinnlich 
anschaubare und darum über allen Zweifel erhabene 
Macht zu wissen. 2. In deinem Genuß oder deinem 
Gebrauch meines Produkts hätte ich unmittelbar den 
Genuß, sowohl des Bewußtseins, in meiner Arbeit ein 
menschliches Bedürfnis befriedigt, also das menschliche 
Wesen vergegenständlicht und daher dem Bedürfnis eines 
anderen menschlichen Wesens seinen entsprechenden 
Gegenstand verschafft zu haben, 3. für dich der Mittler 
zwischen dir und der Gattung gewesen zu sein, also von 
dir selbst als eine Ergänzung deines eigenen Wesens und 
als ein notwendiger Teil deiner selbst gewußt und 
empfunden zu werden, also sowohl in deinem Denken wie 
in deiner Liebe mich bestätigt zu wissen, 4. in meiner 
individuellen Lebensäußerung unmittelbar deine 
Lebensäußerung geschaffen zu haben, also in meiner 
individuellen Tätigkeit unmittelbar mein wahres Wesen, 
mein menschliches, mein Gemeinwesen bestätigt und 
verwirklicht zu haben. Unsere Produktionen wären 
ebensoviele Spiegel , woraus unser Wesen s ich 
entgegenleuchtete . Dies Verhäl tnis wird dabei 
wechselseitig, von deiner Seite geschehe, was von meiner 
geschieht. 

Karl Marx
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*

Kartoffelbrei sagt mehr  
als tausend Worte



Museumsbesuche

* vegane

*
*

*
Soja

oja

**

doch
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